
WienerRathaus-Korrespondenz
Wien31 .Dez .1805abends

zumTheaterbrandinKlage¬
Bar .DrLungerhat aufdieNach¬
richtvondemfurchtbarenUnglück

in ActanachstehendesTelegramm
in derBurgermeistervonClagob¬
gehandet.DieStadtwiespricht
der Stadtvertretung vonClage
ausAnlaßdesunheilvollenTheile
Brandesdurchwelchenhundertevom
MenschenzuGrandegegangensind,
die erste Teilnahmeunddasher¬
lichsteliter dasderBurgermeister
defurger¬



denGenossenschaftskommissäre.C.Stelledesver¬
storbenenMagistratwaresBuchtwurdealsbe¬
tödlicherKommissärdesHandelsgrammin,Her¬
alsMag.Sekr.Dr.WolfKansehungdesGrammin
derBuchdrucker,Mag.Consist.KarlHart¬
undderKanzlergenossenschaftMag.Conzipiet
RudolfSchlagbestelltfernerwurdeMag.
HaarDr.dieGewerchzumGenossenschaftan¬
fürderBrunnenmeistergenossenschaftstattdes
dentlichverhindertenMag.Kareu .Seltsam

ernannt .

DieGesundheitsverhältnisseinWien.InderHer¬
denunterdemVorsitzeesStadt-Physikus
SongottabgehaltenenSitzungderstädt.An¬
statsärztewurdederSanitätsHauptRapport
erdenkonnt.Novembervorgelegt,der
GesundheitszustandderStadtwarindiesem
neteingünstiger,wennauchderJahres¬
zeitentsprechendeinAnstiegimKranken¬
stande,gegendenVormonatzuverzeichnen.
war,dagegenwardieSterblichkeiteine
ungewöhnlichget .DadieArmenarzt¬
licheBehandlungsind945Fällezugewachsen.
hievonentfällenaufdieentzündlichenKrank¬
heitenderAhnungsorgane291fälle ,auch
jenederVerdauungegen994undauf
ungenTuberkuloseundSophulose,643Fälle.
AuchderStandderinfectiosenKrankheiten
warimBerichtsmonateeinsehrgeringer
es lieben1835Anzeigenein1924
Vormannteund262imNovember1908.
WährendMasernundKeuchhustenimVer¬
gleichezumVorjahrerelativMarkzu¬
rückgebliebensind,zeigtdiedinsteriatio
nochimmereinegroßeAusbreitung.Ein
vorgekommenerBlatternallistauswär¬
tigerProvenienundbetrafeinenauf,

PariszugereistenRegier.AnScharlan
wurdenFälle ,andichterin439 ,an
aus 32 an her 37 a
Keuchhusten117anParcellen435anKum¬
175Fällegemeldet.DieGesundheitsverhält¬
risseindenstädt.Humanitätanhaltenwa¬
rengünstigeInderSterblichkeitistein¬
seitJahrennichtbeobachteterNiederstand
zuverzeichnen,esstarben.November
2386Personengegen2400imVormona¬
te und2691imNovemberdesVorjahres.
DerSterblichkeitwardasmannliche
Geschlechtmit5159dasweiblicheGeschlecht
mit1841Perzenbeteiligt.ImNovember
wurdenlandesgerichtlicheund80Sanitäts¬
polizeilicheObductionenvorgenommen.

KongreßfürSchul,HygiensinZürnberg
derStadtrathatnacheinemBerichtedes
S .R.Tomolagenehmigt,daßsichdieGemein¬
derWienandemvom4 .bis9 .April1904
inDürnbergtagendenI .internationalen
KongressefürPhysionebeteilige.

stuben.Die6WienerVermesterndesDiener
BarmberundVoltätigkeitvereinetwerden

inderRockvom19 .bis25 .Dezembervon
20096Jänner,11786Frauenund33652Kinder
zusammenvon15474Personenaufgesucht.
ZeiteröffnungdereinerVorstubenvom
15 .Novemberwurdendieselbenvon422560er¬
sonenbenützt,welchensämmtlichFusseund
Brotunentgeltlichverabreichtwie¬
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EinebelobteSchule.DerBezirksschulen
hatdemLehrkörperderVolks -und
BürgerschulefürMädchenim18 .Bezirk
Schopenhauerstraße79 ,insbesonderedem
DirektordieserAnstalt ,RedtratLeopold
Tomola,fürdessenmusterhaftesWirken
dieAnerkennungausgesprochen .

StädtischeArbeitsvormittlung.Die
GemeindeWienhatdiegenossenschaft¬
licheArbeitsvormittlungderBäcker
übernommenu .wirddieselbevor¬
2 .Jänner1904animGenossenschafts¬
hausehohestedtFloriangasse13durch
führen .AmtsstundenanWochenlegen
von8 Uhrsichbis 3 Uhrnachmittags.
dieArbeitsvermittlungfürdieLehrlinge
erfolgtin derAmtszeitefünfhaus
Neubaugartel38( HotelWimberger

DerVereinderTramtenderStadt
Wiehatin seinerletztenGeneral¬
versammlungdeneinstimmigenBeschluß
gefehrt ,denbisherigenPräsidenten
Rechnungsrat ,Sieber ,welchervor
JahreanderSpitzedesVereinesstand
u .indieserZeitsichnundenVerein¬
außerordentlicheVerdiensteerworben
hat ,zumEhrenmitgliedzuernennen.
In AusführungdiesesBeschlusses
erschienvoreinigenJegenda¬
nengewähltePräsidiumdesVer¬
einesPräsidentMagistrats-Secre¬
tär hanischmitdenbeidenVier¬
präsidentenBaumspektorgeschl
g .RechnungsratErbau ,inBeglei¬
lungderObmannsdesVergnügungs¬
KomitesnotorGrosbeiRech¬
ungenSieberu .überreichte

ihmdasineinerkünstlerischaus¬
gestattetenMapperuhendeDiplomder
Ehrenmitgliedschaft ,weichesvomdem
städt .BeamtenFischin vornehmeru .
geschmackvollerWeiseausgeführt
ist SekretärJanischhieltanRech¬
nungsratSieber ,einerschwungvolle
Ansprache,in welcherer dieVerdienste
des letzteren erörterte u .denDank
desVereinszumAusdruckbrachte
Siebersprachliegerührt ,denDank¬
für dieihmzuteil gewordeneEh¬
rung aus .

Bezirksratssitzung.Montagder
4 .Januarfindet imSitzungssaal¬
derBegeitsvertretungdes5bezirkes
um4UhrNachmittagseineöffentliche
Sitzungab¬

EntsendungvonWienerKindernin
Hospize.ImStadtrateberichteteM.

derFrau ,überdieWiederbesetzung
der kommenPlätze imSchospiz
SanPelagioundimKinderspiz
Sulzbachpro1904 ,undbeantragte
auchin diesemJahreimSeehasi¬
SanPelegio ,20 ,imKaiserFranz
JosefKinderhospizzuSulzbach.10
PlatzeaufRechnungdesWiener
allgemeinenVersorgungsfondes
gegenEntrichtungderVerpflegskosten
besetztzuhalten .Dagegenmüßten
auchimJahr1904,wiebishervom
MagistratzugewieseneKinderin
Salogobis zur Zahl10 ,in
SulzbachbiszurZahl5u .zw.ohne
RücksichtaufdasHeinratsrechtim
entgeltlichaufgenommenwerden.demAntragewurdezugestimmt.
DerMagistratwirddieZusendung
vonKindernnachSulzbachaufRech¬

nungderTümalstiftung( 6Zahl¬
und3 .Greiptze)ebenfallsfortsetzen.
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